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allseitig die Biologie berücksichtigt. Sowohl die Lebensweise der Tiere, die Ueber-

einstimmung zwischen Bau und Lebensweise, als auch ihre vielfachen Beziehungen

zur Umgebung, zu andern Tieren, zur Pflanzenwelt und zum Leben des Men-
schen sind zu ihrem Rechte gekommen.

Die Verlagshandlung hat es nicht versäumt, durch reichere Ausstattung,
Vermehrung der Abbildungen und durch Hinzufügung von 4 Farbentafel» die

Brauchbarkeit des Buches zu erhöhen. Auch der Gebrauch der früheren Auflagen
neben der neuen ist durch besondere Bezeichnung gewahrt worden, was hohe Be-

achtung verdient. Dem Buche gebührt di- best verdiente Empfehlung. lî.
Ktaatobürger-Aidliothek. Voltsvereinsverlag M.-Gladbach, per Hest

40 Pfg.
ES liegen vor! l. Das Büdgetrecht des deutschen Reichstage« und der

Reichshaushaltetat. 2. Militär-Adreßbuch. 3. Die internationale Friedensbe-

wegung und 4. das Völkerrecht. Materien, deren knappe und gemein verständ-
liche Lösung auch Schweizerleser interessiert und belehrt. —

Briefkasten dey Redaktion.
1. Neu eingelaufen: Das Vaterhaus (Prüpar. für die 4. Kl.).
2. Nach Luzern. Die Abonnentenzahl hat im 2. Semester um 28 zu-

genommen. Welcher Forschritt wäre erst möglich, wenn allseitig rührig die

Werbetrommel ertönte! — Total-Zunahme im 2. Semester 76. —
3. li. „Die kath. Arbeiterin" von dem literarisch best bekannten

Pfarrer Widmer wird von Pfr. l)r. Sck-eiwiller in St. G., diesem unermüd-
lichen Arbeiterfreunde, sehr warm empfohlen. Das mag genügen. —

kàisions-HIìien "
von der ditligsn, «bsr »nvsrtSssixvn Vvdranvksnbr bis

/.um toinston „Ikaräill" türronomotor. Verlangen Li« bitt«
gratis unsern Katalog 1912 (ea. lbi)0 pkotograpliisclie Abbildung.)

L. Itkiedt-UM à à, là?», wMst à U-

â llebr. kisenliut kàimelit d ?àìi
lumgeià alles ttil

für 8e!làn, Vmkiiio mu> l'iivut

tb«rn»tii»v komptvtter Liorietituiixen sur
Vurnllàllvn unà ?Iât?v

Mu verìanF0 ?rki8-Xur!tnf
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Offene Lehrerstelle in Valchwil.

Zufolge Resignation deS Lehrers der Knaben-Unter- und Mittel»
schule (Halbtagsschule) ist diese Stelle auf 15. Oktober 1912 neu zu

besetzen. Der neu zu wählende Lehrer hat gleichzeitig den Organisten,
dienst, nebst Leitung des Kirchengesanges und den Turnunterricht der

Knabenoberschule zu übernehme». Die Besoldung beträgt zirka 2909 Fr.
nebst freier Wohnung, Licht, Waster und Gartenantcil. — Allfällige
Herren Bewerber wollen ihre Anmeldungen bis den 19. September dem

Einwohnerpräsidenten schriftlich einreiche», woselbst, event, auch auf der

Einwohnerkanzlei, weitere bezügl. Auskunft erteilt wird.

Walchwil, den 9. August 1912.
Namens des Einwohnerrates

Die Kanzlei.

?ür 14» 2^ irsáo ins Rans

VueI>ver«»n«N>»ii8 8«k»kkl>a»»rei>.

Gffene Leljrerkell'e.

Infolge Resignation ist die Stelle eines Oberlehrers und Or»

ganisten in Reichenburg (Kt. Schwhz) auf den 15. Okt. künftig, event,

zu Beginn des Wintersemesters, neu zn besetzen und wird solche hiemit
zur freien Bewerbung ausgeschrieben. Die Stelle umfaßt den Dienst
als Oberlehrer, Organist und Leiter des Kirchenchores, die Abhaltung
der Rekruten» und Fortbildungsschule, sowie die Erteilung des für die

Primärschulen vorgeschriebenen Turnunterrichtes.
Der Jahresgehalt beträgt Fr. 2209.— nebst freier Wohnung mit

Zentralheizung und Wasserversorgung im Schulhaus. Reflektanten auf
diese Stelle belieben sich möglichst bald, spätesstenS aber bis 25. August
a. c., unter Angabe ihrer bisherigen prakt. Tätigkeit und ev. unter

Beifügung von Patent und Zeugnisabschriften, beim Schulratspräfiden-
ten. Herrn Frz. KarlBirchler anzumelden, bei welchem auch allfällig
weiter gewünschte, nähere Auskunft zu verlangen ist.

Reichenburg, den 5. August 1912.
Der Schulrat.
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Schweizerische Wännerwallsahrt I
Zweiter f)er^-^à-^ongrel) in kmlieâà

passende Kestgeschenke und Andenken von bleibendem Werte
bilden nachstehende süns anerkannt vortrefsliche, bischöflich apprvbicrte »nd

vielfach empfohlene Gebet- und Betrachtungsbücher'

Der Pilger vor der (Hnadenkapelle mhalmsini

Staub 0. L. It., Stiftsdekan des labt, Älvsier Einsiedel», Das beste

Einsiedler Pilgerbuch. Man beachte beim Einkans genau den A'amcn
des Persnssers!

Eucharistische Anlietungsstunden Mnn. àê
tiner in Einsicdcln. Volkstümliche Bearbeitung von Waisers „Die
ewige Anbetung".

^5»», von p. Leopold Stnderus, Benediktiner
r)rrâ"^)^I U^Ull)l^lll j,. Einsiedeln. Handblichlein iamtlicher

Herz-JeimBrnderschaftcn.

Des Jünglings göttlicher Jreund. Foàmg".:
nnd Gebete den katholischen Jünglinge» vorgelegt von I. Stnber, Ge-

»eralsekretär der schweif kath. Jünglingsvereine.

Der Pnter "îs Haupt der christlichen Familie. Von Benefiziat

Obige Bücher sind bei Eberle à Rickenbach in Einsiedeln
erschienen und in allen Sebelbnchhandlungen zu beziehen.

IliiiliW wickWtv»,
(Ks.ni.on ii2l2Sl^ ?o

'/» Stunde unterbaib p.tr.slkulm, '/« Stunden vo» Station Seliiudoilegi, l Stunde

von ppussiken »nü Iliebtersevil. I'raelitvoile .Vussieiit ans den /lüriodsse und Us-

vilKS. ^logger 8àîìl, selnmo l'vr^sssn IUr Legellsekssien. Vereine und 8cvulen, loün-

endster ^ustluxispunkt nnd billixiste preise, àn^sneiimer Kurausentiialt. l'en-
sienspreis von Pr. 4.5b an. Prospekte gratis. lirttll^lil»

Gesucht.
ski ». I ^ ,» I /v ». tsine mehrfach und best patentierte

I III II 1^ I II !l II II I kail, cehrertn de Schulpraxis
R II I II V' I I? IIIIIII I erfahren — sucht passende Lehrstelle. Zu

erfragen bei der Chcf-Sied. dieses Organs,
und sonstig« Vervinsartlkel ^

sind an die Herren
K. «o/, /Fe/iti e--' Haasenstein ^

Vogler in Luzern zu richten.

aller Art liefern billig, schnell u.schön

Dructaroenen Eberle «c Nickenbach. Einsiedeln
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